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Herren Kreisliga Gr. 2

FC SW 1921 Dorndorf : TV "Frisch auf" Erbach 
Freitag, 01.03.2024, 20:15 Uhr

Kunz macht den Sack zu

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft des FC SW 1921 Dorndorf in der Herren Kreisliga Gr. 2
gegen den TV "Frisch auf" Erbach durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden .
In ihrem 17. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten Patzer / Kupka ihren Gegner
Herborn / Hollingshaus letztlich beim 8:11, 11:7, 9:11, 9:11 nicht gefährlich werden. Bis in den
letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Schmitz / Kühn und Ludwig / Wenz, das Schmitz /
Kühn letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnten. Das war nichts für schwache
Nerven. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur
zwei Punkten Differenz endete. Kunz / Schlitt waren in der Partie gegen Hartmann / Muresan nicht
zu stoppen und gewannen überzeugend mit 3:0. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also
2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 3:0-Erfolg gelang es Marcus Patzer den Gastspieler
Georg Ludwig in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Einen Sieg verpasste danach Heinrich Kupka indessen bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen
Michael Herborn, der im Vorfeld anhand der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa auf
Augenhöhe eingeschätzt wurde. Wenig später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. Nur einen Satz verlor indessen Andreas Schmitz bei seinem Sieg in
vier Sätzen gegen Phillip Hollingshaus und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Den Sieg
von Markus Wenz konnte Christoph Kunz im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser
Zähler an das Gästeteam. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es
nicht richtig eng. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu
diesem Zeitpunkt 4:3. Eher wenig Gegenwehr bekam Michael Kühn beim 3:0 von Ionut Muresan.
Nur einen Satzerfolg verbuchte wiederum Ewald Schlitt bei seiner Niederlage gegen Jörg Hartmann.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des FC SW 1921 Dorndorf und des TV "Frisch auf"
Erbach. Marcus Patzer hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie,
derweil gegen Michael Herborn bei seinem 3:0 wiederum wenig Schwierigkeiten. Wie eindeutig es in
dem Spiel zuging, verdeutlicht auch die Tatsache, dass Patzer seinem Gegner weniger als acht
Punkte im gesamten Spiel überließ. Nicht einen Satzgewinn überließ Heinrich Kupka seinem Gegner
Georg Ludwig beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Durch diesen Sieg liegt Kupka nun bei einer Saison-Bilanz von 22:6, während
Ludwig nach diesem Einzel eine Statistik von 18:14 zu verbuchen hat. Andreas Schmitz gelang es,
Markus Wenz im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete
schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu
erwartenden 3:0-Sieg. Nach diesem Einzel steht Schmitz somit bei 27 Siegen und 0 Niederlagen seit
Beginn der Serie, während die Bilanz von Wenz ein 19:10 ausweist. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. Zwischenzeitlich musste Christoph Kunz zwar einen Satz
weggeben, fuhr anschließend sein Spiel gegen Phillip Hollingshaus aber trotzdem sicher mit 11:7, 11:
9, 7:11, 11:8 ein. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft
damit final eingetütet.
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Nach diesem Sieg geht es nun für den FC SW 1921 Dorndorf am 09.03.2024 gegen den TTC 1950
Eisenbach III möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
16.03.2024 gegen den TuS 1903 Weilmünster II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 FC SW 1921 Dorndorf

Doppel: Patzer / Kupka 0:1, Schmitz / Kühn 1:0, Kunz / Schlitt 1:0 
Einzel: M. Patzer 2:0, H. Kupka 1:1, A. Schmitz 2:0, C. Kunz 1:1, M. Kühn 1:0, E. Schlitt 0:1 

 TV "Frisch auf" Erbach
Doppel: Ludwig / Wenz 0:1, Herborn / Hollingshaus 1:0, Hartmann / Muresan 0:1 
Einzel: M. Herborn 1:1, G. Ludwig 0:2, M. Wenz 1:1, P. Hollingshaus 0:2, J. Hartmann 1:0, I.
Muresan 0:1


